
Stadt Remagen Remagen, 03.02.2016 
Bauliche Infrastruktur Nr. 0242/2016 

 

Beschlussvorlage 

 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 23.02.2016 öffentlich 

 
  

Betreff:   

Ausbau der Frankenstraße, Remagen; Vergabe der Straßenbauarbeiten 
 

Sachverhalt: 

Baumaßnahme:  Ausbau der Frankenstraße 
 
Gewerk:   Straßenbauarbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport 
 
 
Anzahl Bewerbungen:    
 
Eingegangene Angebote:   
   
Submission am:    
 
Bieter: 

Nr. Bieter Ort 

1 Martin Wurzel Bau GmbH 52428 Jülich 

2 Koll Baugesellschaft mbH 53424 Remagen 

3 Klaus Rick GmbH & Co.KG 56659 Burgbrohl 

4 Neuwieder Straßenbau 56566 Neuwied 

5 L.Elenz GmbH 53506 Hönningen 

6 Bauunternehmung Albert Weil 65555 Limburg 

7 Bressan Bau GmbH 56254 Moselkern 

8 Geschw. Balter GmbH 53940 Hellenthal 
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Preisspiegel: 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

1 Klaus Rick GmbH & Co.KG 1.084.314,24 € 100,00 

2 Bieter 1.218.566,84 € 112,40 

3 Bieter 1.243.550,00 € 114,70 

4 Bieter 1.417.706,23 € 130,70 

5 Bieter 1.589.290,67 € 146,80 

 3 Bieter nicht abgegeben    

 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 
 

Kurzbeschreibung der Leistung: 
Im Zuge des Straßenausbaus der Frankenstraße werden auch die Ver- und 

Entsorgungsleitungen (Kanal, Wasserleitung und Gasleitung) erneuert. Die 

erforderlichen Bauleistungen wurden gemeinschaftlich mit der EVM als 

Betriebsführer des Abwasserwerkes und des Wasserwerkes ausgeschrieben. Die 

vorgenannten Angebotssummen beziehen sich auf die Gesamtkosten. 

Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 
Ausschluss: 
Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  

Eignung: 
Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  

Prüfung: 

Rechnerische Prüfung: 
 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 
 Die eingereichten Angebote entsprechen der geforderten Leistung. 

Nebenangebote die der geforderten Leistung entsprechen wurden in die 
Wertung einbezogen. 

Wirtschaftliche Prüfung: 
 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Gesamtkalkulation. 

Die Wirtschaftlichkeit ist durch den Vergleich mit den anderen Angeboten im 
Wettbewerb gewährleistet. Der Mindestfordernde, die Fa. Klaus Rick, hat wie 
bereits im vergangenen Jahr beim Ausbau des Gertrudisweges, zahlreiche 
Leistungspositionen mit nicht auskömmlich kalkulierten Einheitspreisen 
versehen. Der Verdacht auf Vorliegen einer Mischkalkulation kann jedoch 
nicht rechtssicher nachgewiesen werden. Eine schriftliche Bestätigung der 
Auskömmlichkeit des Gesamtangebotes durch die Fa. Rick liegt der 
Verwaltung vor. Somit verbleibt das Angebot der Fa. Rick in der Wertung. 

Wertung:  
Das Angebot der Firma Klaus Rick GmbH & Co.KG stellt das wirtschaftlichste 
Angebot mit einer Bruttosumme von 1.084.314,24 € dar. Preisnachläse ohne 
Bedingungen wurden berücksichtigt. Der Anteil für den Straßenbau beträgt 
376.585,77 €. 



Haushaltsmittel stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung. Die Beauftragung der 
Bauleistungen für die Ver- und Entsorgungseinrichtungen erfolgt durch die 
Stadtwerke Remagen. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Firma Klaus Rick GmbH 
& Co.KG, den Auftrag in Höhe von 376.585,77 € zu erteilen. 
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